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Bekanntlich kann das Investitionsbudget nicht in jedem Kalenderjahr voll ausgeschöpft 
werden. Es gibt verschiedene nachvollziehbare Gründe dafür. Folge ist aber die 
Verringerung des Auftragsvolumens für die Wirtschaft, insbesondere das Gewerbe. 
Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten sind die Klein- und Mittelbetriebe dringend 
darauf angewiesen, dass die Öffentliche Hand ihre Investitions-Volumina nicht kürzt. Es 
ist sehr zu begrüssen, dass der Kanton Basel-Stadt auch in Zeiten schwieriger 
Staatsfinanzen darauf achtet, einen stattlichen Betrag für Investitionen bereitzustellen. 

Mit Blick auf die in den letzten Jahren nicht erreichten Investitions-Plafonds scheint es 
sinnvoll, einige Änderungen im Vorgehen zu prüfen. Solche Änderungen der bisherigen 
Praxis sollten dem Ziel dienen, die budgetierten Vorgaben besser, d.h. vollständig 
ausschöpfen zu können. Dies hilft letztlich, Arbeitsplätze, vor allem in der Region, zu 
erhalten. 

So könnten einige Projekte, mit Vorteil kleinere, so weit vorbereitet werden, dass sie 
dann, wenn gegen Ende des Jahres klar wird, dass der Plafond nicht erreicht werden 
kann, „aus der Schublade" gezogen und sofort umgesetzt werden könnten, so dass sie 
im laufenden Kalenderjahr kostenwirksam werden. Es sind auch andere Massnahmen 
denkbar, welche dieselbe Zielsetzung haben, die optimale Ausschöpfung des 
Investitionsbudgets sicherzustellen. 

In diesem Zusammenhang bitte ich die Regierung um die Beantwortung der folgender 
Fragen: 

1. Teilt die Regierung die Ansicht, dass alles unternommen werden sollte, um die 
budgetierte Investitions-Summe auch tatsächlich auszugeben? 

2. Ist die Regierung bereit, Massnahmen zu prüfen, welche verhindern, dass gegen 
Ende Jahr noch grosse Geldbeträge überbleiben, die nicht oder nur mit Verzögerung 
investiert werden können? 

3. Erachtet es die Regierung als möglich, die Planungsarbeiten insbesondere kleinerer 
Investitionen, welche in der Investitionsplanung enthalten sind, so vorzubereiten, dass 
sie innert kürzester Zeit, d.h. im entsprechenden Kalenderjahr kostenwirksam 
ausgelöst werden können? 

4. Sieht die Regierung andere Möglichkeiten, den Investitionsplafonds vollständig 
auszunutzen? 

 Peter Zinkernagel 


